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Träger: CampusAsyl e.V. 
 
Zielgruppe:  
 

 Jugendliche 

 Ehrenamtliche in Vereinen und Verbänden 
 

Schwerpunkte: 
 

 Soziale Integration 

 Interkulturelles und interreligiöses Lernen/ Antirassistische Bildungsarbeit 

 Kulturelle und geschichtliche Identität 
 

Zeit: 01.09.- 31.12.2015 
 
Im oben genanntem Zeitraum traf sich die Musikgruppe regelmäßig (freitags) für ca. 

1,5- 2 Stunden nachmittags in der Erstaufnahmeeinrichtung in der Zeißstraße. 

Musikinteressierte aus Regensburg, überwiegend Studierende, aber auch Menschen 

aus anderen Beschäftigungsfeldern kamen mit dem Ziel zusammen, Musik mit und 

für Geflüchtete in der Unterkunft zu machen.  Die Gruppe bestand aus ca. fünf bis 

zehn Musikern, die nach einer Proben- und Besprechungsphase im Container von 

CampusAsyl e.V. mit Geflüchteten Musik machten. Neben dem festen Kern, bestand 

die Gruppe auch aus Interessierten, die eher unregelmäßig die Gruppe mit ihren 

Ideen und personellen Möglichkeiten bereicherten. Somit gestaltete sich jeder Freitag 

anders und neue Gesichter waren stets willkommen. Abhängig von Jahreszeit und 

Wetter wurde im Innenhof, oder dem Gemeinschaftssaal musiziert. Im Freien 

beteiligte sich in der Regel eine größere Anzahl von interessierten Geflüchteten an 

der Aktion. Vor allem das Interesse von Kindern war besonders hoch. Teilweise 

musizierten, sangen, und  tanzten  über 30 Kinder und Jugendliche mit der Musik-

Gruppe. Durch Instrumentenspenden wurden die musikalischen Möglichkeiten der 

Gruppe stark verbessert. Der Gruppe standen in genanntem Zeitraum zwei Gitarren, 

eine Cajon, ein Satz Boomhacker und weitere gespendete, teils noch nicht in Stand 

gesetzte Instrumente zur Verfügung.  

 


